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lückenl

Die weiße Dame.

Meinen Sinnen trau ' ich kaum !
do Deiße Dame , willſt du mich necken ?

Geb' ich der ſüßen Täuſchung Raum ?
Chor (unter ſich). Er bewundert den Reichtum hier ,

Und des Schloſſes köſtliche Zier !
Georg (tritt mit einigen Schritten gedankenvoll zu dem Stuhl rechts

vorn und nimmt dort Platz).
Die drei Rädchen (nit den Kiſſen treten während des folgenden

Nationaltanzes und Geſar
Georg ( nimmt die Graf

7 L

nit einem Knix an Georg heran) .
krone und die Schlüſſel entgegen und legt

ſie auf die Polſter zurück; in derſelben Weiſe prüft er d
Pergamentrolle und ſpricht einige freundliche Worte mit den Mädchen) .

Die drei MRädchen (knickſen dann und nehmen nach vorn anſ
rechten Seite Aufſtellung) .

en Inhalt der

einer

Nr . 16. Schottiſcher Nationalgeſang und Tanz.
Chor . Stimmt an, ihr Sänger , ſtimmt an !

Jubelklang , Jubelklang ,
Ertöne laut und hell !
Froher Sang , froher Sang
Soll Mut und Liebe erheben !
Seht hoch die Fahnen dort ſchweben
Der tapfern Schar Avenel .

Georg (erſtaunt über den Geſang) .
Was iſt das für Geſang ? Was iſt das für Geſangꝰ

Er erhebt ſich und tritt in die Mitte. )
Chor . Der Geſang iſt ' s der Tapfern vom Heldenſtamm

Avenel .
Georg . Ach, wiederholt , ich bitte drum ,

Ach, wiederholt doch den Geſaug —
Chor . Jubelklang , Jubelklang ,

Ertöne laut und hell !
Froher Sang , froher Sang
Soll Mut und Liebe erheben !
Seht hoch die Fahnen dort ſchweben
Der tapfern Schar Avenel —



Die w

Laut ertön ' das Siegeslied ,
Ja , laut und hell !

Gtorg . Haltet ein ! Haltet ein

Das Ende fällt mir ein !

La, la la la, la la ;

La, la , la , la, la, la , la, la, la, la, la!!]

Chor . Freude belebt heut ' ſeine Bruſt ,

Ja , des Vaterlands Geſänge ˖

Füllen ihn mit Sehnſucht und Luſt !

( Georg . In dieſes Schloß tretet ein,

Meine Freunde , dies Gut gehört nicht mir allein ,

Unſer ſei ' s im Verein !

Es werd ' in grüner Laube

Nun die Tafel ſchnell geſchmückt ,
Dann beginnt Spiel und Tanz ,

Bei Spiel und bei Tanz ſei alles entzückt ! —

Ihr Mädchen mögt dem Liebſten euch verbinden ,
Ihr reicht noch heute dem Liebſten eure Hand !

Chor . Ei, wir danken ! ei, wir danken !

Welch ein gütiger Herr ! —

Auf , ſchmückt in grüner Laube nun die Tafel ! —

Bei Spiel und Tanz und bei Tanz , ja, ſei alles entzückt !

Die Mädchen ſoll ' n dem Liebſten ſich verbinden ! —

Georg (beiſeite ). Wie bald ſeh' ich den Traum entſchwinden ,

Doch bevor ich erwache ,

Will ich der Menſchen Glück begründen ,

Die ich ſo bieder fand . —

Chor (geht langſam durch die Mitte ab, dabei ſtets auf Georg

lickend, um den in ſeine Träumereien Verſunkenen nicht zu ſtören).

Jubelklang , Jubelklang ,
Ertöne laut und hell !

Froher Sang , froher Sang
Soll Mut und Liebe erheben !
Sebt hoch die Fahnen dort ſchweben

Der tapfern Schar Avenel .



Georg . Dieſen Tag zu verſiüüßen,
Laßt das Glück u 1˖
Doch hört ich einſt ſchon den Geſang !

Bekannt iſt mir der Töne ng
Und wil

lleule ßlich Thränen vergießen !
Das Gallett , dieHarfner !

Chor und entferne
am S

d die Übrigen (de
durch die 3

chluß der Muſik al
Georg . La, la, la,

(Sich irrend . ) Ne

r ſanft, wie träumend . )
La, la, la, la, la, la, la, la, la, la —

[ Fünfler Auftrilt .

Georg allein.

Georg (pricht ) . Alles iſt mir unbegreiflich ! Wie oft hatſich meine Phantaſie ein Schloß wie dieſes , eine Galeriewie dieſe vorgeſtellt . Je mehr ich darüber nachdenke , jerätſelhafter ſcheint mir alles . Doch weg mit dieſen Träume⸗reien ! Meine Unterthanen ſcheinen mir 1609 Leute ; ſiehaben mich ſchon liebgewonnen und ich will alles aufbieten ,ſie glücklich zu machen . Nur das Kapitel der Geſchenke ſetztmich einnigermaßen in Verlegenheit ; es iſt traurig , ein großerHerr zu ſein und als Unterlieutenaut zu bezahlen . 8ſcheint , ſo hält die weiße Dame nicht viel auf gemiGeld , denn ſeit ich ihr Schützl ling bin , hat ſie ſich von derSeite nicht ausgezeichnet . ]
Gaveſton (nähert ſich in gemeſſener altung von links).

Hechſler Muftrilt .

Georg, Gaveſton zu ſeiner Linken.
[ Georg Kür ſich), Ah, da kommt Herr Gaveſton , der wie

ein geprellter Fuchs ausſieht . Gaut. ) Nun , mein liel
6*

ber Herr
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